
Charlotte Hager, Kommunikations wissen-schaftlerin und Ethnologin, seit Mai mit ihrer 
eigenen Agentur comrecon0 selbständig, will 

völlig  neue Ansätze und Analyseformen" ins Mar-
keting einbringen.  Weil ein großer Teil an neuen 
Produkten floppt, und zwar trotz umfangreicher 
Marktforschung im Vorfeld", beobachtet Hager. Sie 
verfolgt daher eine neue Denkweise: Klassische 
Marktforschungsmethoden werden im Rahmen eines 
ganzheitlichen Ansatzes mit aktuellen Erkenntnissen 
und Anaiyseformen der Verhaltens- und Gehirnfor-
schung kombiniert. Dazu werden ethnologische, kul-
turpsychologische und semiotische Aspekte berück-
sichtigt.  Wichtig ist nicht die Preisschiene, sondern 
die Wertevermittlung", so die Neo-Unternehmerin, 
 die Erfüllung von Erwartungen und der Zusatznut-
zen, den ein Produkt verspricht und anbietet." Mit 
der Austauschbarkeit des Warenangebots frage sich 
der Konsument:  Was bringt mir ein Kauf?" Im 
Idealfall wird daraus ein  Must-Have''-Produkt. Ha-
ger war, neben Stationen bei der Karmasin Motiv-
forschung und Gallup, zuletzt Leiterin der Abteilung 
für Medienresonanzanalysen bei Meta Communica-
tion International und für namhafte heimische und 
deutsche Kunden verantwortlich. 
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